
8

ADVENT IN ULM
LIEBHABERTHEATER WEISSENHORN

ADVENT IN ULM 
LIEBHABERTHEATER WEISSENHORN 

 
 
  

2 Tage Busreise             13. – 14. Dezember 2026 
 

Adventskonzert im Theater Weißenhorn 
 
An Ulm fährt man vorbei, vielleicht kennt man die Stadt noch aus Kreuzworträtseln oder der Tatsache, dass Ulm durch die 
Donau vom bayerischen Nachbarn Neu-Ulm getrennt ist. Dass die alte Reichsstadt sehr sehenswert ist, daran denken die 
wenigsten. In Ulm gibt es viele aufregende Orte zu entdecken: Das riesige Ulmer Münster ist so hoch, dass es fast die 
Wolken berührt, und das bunte Fischerviertel sieht mit seinen verwunschenen Häusern aus wie ein Märchenland!  
 

Das Stadttheater Weißenhorn ist mit 142 Sitzplätzen das kleinste bespielbare öffentliche Theater Bayerns, welches auch noch 
im historischen Zustand erhalten ist. 1876 wurde das Historische Stadttheater in Weißenhorn gegründet. Das einst als 
Zehntscheuer genutzte Gebäude wurde im letzten Jahrhundert zweimal renoviert und gehört heute zu den wenigen gut 
erhaltenen Bürgertheatern aus dem 19. Jahrhundert. Der Theatersaal beeindruckt durch ein hervorragendes Ambiente.  
 

Unter dem Motto „Adventskonzert“ erwartet das Publikum eine Mischung aus ergreifenden Opernszenen und 
stimmungsvollen Adventsliedern. Im Mittelpunkt stehen Arien und Szenen aus Opern, deren Handlungen zur Weihnachtszeit 
verortet sind – darunter Massenets „Werther“, Puccinis „La Bohème“ sowie Leoncavallos „La Bohème“. Diese Werke 
verbinden die große Operntradition mit dem Zauber des Advents und schaffen eine einzigartige Atmosphäre. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 13. Dezember – 8.30 h ab München und Busfahrt 
über Augsburg nach Nördlingen. Bei einem Stadtrundgang 
sehen wir die Altstadt mit mittelalterlichen Gassen, dem  
Gerberviertel und einer 2,7 km langen Stadtmauer, die das 
Zentrum kreisrund umschließt. Am Marktplatz befindet sich die 
spätgotische Hallenkirche St. Georg mit ihrem 90 m hohen 
Kirchturm. 
Beim anschließenden Besuch des RiesKraterMuseums geht 
es um die Entstehung des Nördlinger Rieses durch einen 
Asteroideneinschlag vor 15 Millionen Jahren. 
 

Nach einer Pause zum Mittagessen fahren wir nach 
Weißenhorn. Um 16.00 h lädt die Kammeroper Weißenhorn 
zu einem festlichen Adventskonzert ein, das die Vorfreude auf 
Weihnachten mit der Faszination großer Opernmusik verbindet.  
 

Solisten: Kammersängerin Diana Haller (Sopran - künstlerische Leiterin 
der Kammeroper), Lana Maletić (Mezzosopran), David Esteban (Tenor) 
– Klavier: Dorothea Schwarz. 
 

18.30 h Ankunft in unserem Hotel in Ulm und Hotelabendessen. 

Montag, 14. Dezember – Wir lernen Ulm bei einer Stadtführung 
kennen. Mittelpunkt ist das in seiner mittelalterlichen Bausubstanz 
nahezu vollständig erhaltene Münster. Seit Jahrhunderten prägt 
es die Stadt und ist geradezu ein Synonym für Ulm. Diese 
Prominenz verdankt es vor allem seinem Turm, mit 161 m der 
(bis 2025) höchste Kirchturm der Welt. Auch im Inneren offen-
baren sich wahre Kunstschätze: Chorgestühl, Kanzel und die 
Chorfenster von Jörg Syrlin sowie der „Schmerzensmann“ von 
Hans Multscher. Weiter geht es durch das Fischer- und Gerber-
viertel mit seinen Fachwerkbauten. Seit Ende der 70er Jahre 
wurde dieses historische Handwerkerviertel liebevoll restauriert. 
 

Nach einer Pause zum Mittagessen fahren wir nach Günzburg. 
Während einer Führung tauchen wir in die abwechslungsreiche 
Geschichte der Altstadt ein, die sich während der beein-
druckenden 505 Jahre währenden Herrschaft der Habsburger zu 
einem „Klein-Wien“ in Bayerisch-Schwaben entwickelte. In der 
Frauenkirche begeben wir uns auf eine faszinierende Reise in die 
Welt des Rokoko und lassen uns von dem Meisterwerk des 
berühmten Baumeisters Dominikus Zimmermann verzaubern. 
 

Anschließend Heimfahrt nach München. Die Rückkunft ist gegen 
18.00 h vorgesehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ulm            Hotel Maritim **** 
 

Das moderne Hotel liegt zentral, direkt an der  
Donau und am Rand der Altstadt. 
Es verfügt über Restaurant, Bar sowie einen 
Wellnessbereich mit Innenpool und Sauna. 
Unsere Superiorzimmer sind ca. 30 qm groß und 
liegen in den oberen Etagen. Sie sind mit Dusche/ 
WC, Föhn, Bademantel, TV, Safe, Minibar und 
Kaffee-/Teezubereiter ausgestattet. 
 

Reisepreis                € 399,- 
 

Einzelzimmerzuschlag       €    73,- 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus 
- 1 Übernachtung/Frühstücksbuffet 
- 1 Abendessen im Hotel 
- Stadtführungen in Nördlingen, Ulm und Günzburg 
- Museumsführung im RiesKraterMuseum 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- 1 Karte für das Adventskonzert im Theater Weißenhorn 
- Reiseleitung ab/bis München 
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ADVENT IN VERONA 
 
 

 3 Tage Busreise                15. – 17. Dezember 2026 
 

Ballett SCHWANENSEE im Teatro Filarmonico 
 
Verona ist nicht nur die Stadt von Romeo und Julia und der Festspiele in der antiken Arena – Verona ist auch eine 
der schönsten Städte Italiens mit Baudenkmälern aus allen Architekturperioden. Erleben Sie Verona hautnah! 
Mitten im Geschehen nächtigen Sie nur wenige Gehminuten von der Altstadt und Arena entfernt.  
 

Die Adventszeit in Verona ist eine romantische Mischung aus festlicher Beleuchtung und italienischer Tradition. Auf der 
Piazza Brà, dem Platz vor der Arena, ist in der Weihnachtszeit ein riesiger heller Komet zu sehen, der sich aus dem 
Amphitheater quer über den Platz spannt und weithin sichtbar erstrahlt. Zu den Höhepunkten zählen der traditionelle 
Weihnachtsmarkt sowie die berühmte, internationale Krippenausstellung „Presepi dal Mondo“ in der Arena. 
 

„Schwanensee“, das Ballett schlechthin, kehrt an das Teatro Filarmonico zurück, nachdem es bereits 2024 neun 
ausverkaufte Vorstellungen erlebt hatte. Stars der Tanzwelt erwecken Tschaikowskis unvergessliche Musik zum Leben – 
das Werk eines Komponisten, der die musikalische Dramaturgie des Tanzes revolutionierte. 
 
Dienstag, 15. Dezember – 8.00 h ab München. Busfahrt auf 
der Autobahn über den Brennerpass nach Brixen. 
 

Stadtführung durch die über 1000 Jahre alte Stadt. Sie war 
Reisestation der Kaiser und prunkvolle Bischofsstadt. Brixens 
Altstadt ist ein spannender Bogen zwischen Lebenslust und 
Besinnung. Wir sehen die zahlreichen sakralen Bauten, die 
denkmalgeschützte, großflächige mittelalterliche Altstadt, 
Laubengänge, Dom und Kreuzgang. 
 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen in einem guten 
Restaurant Weiterfahrt über Bozen und Trient nach Verona. 
 

Nach dem Einchecken in unserem Hotel steht der restliche 
Tag für erste Entdeckungen zur freien Verfügung. 
 
Mittwoch, 16. Dezember – Am Vormittag unternehmen wir 
eine ausführliche Stadtbesichtigung von Verona. Neben der 
großartigen romanischen Basilika San Zeno entdecken wir 
beim folgenden Altstadtspaziergang in den Gassen ein 
unerwartet harmonisches Nebeneinander von Zeugnissen 
aus unterschiedlichen Epochen: die Spuren der prachtvollen 
römischen Ursprünge, das ausgeprägte Erbe des Mittelalters 
und seiner Scaligerherrscher, die grandiosen Renaissance-
paläste.  
 

Anschließend gemeinsames Mittagessen in der Altstadt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachmittags Zeit, um den Weihnachtsmarkt zu besuchen. Er 
erstreckt sich über die historischen Plätze Piazza Brà und Piazza 
dei Signori, wo rund 60 kunstvoll beleuchtete Holzhütten 
Handwerkskunst und kulinarische Spezialitäten anbieten. Und 
besuchen Sie unbedingt die internationale Krippenausstellung 
„Presepi dal Mondo“ in der Arena. Hunderte handgefertigter 
Meisterwerke aus allen Kontinenten sind zu bewundern. 
 

Um 19.00 h beginnt im Teatro Filarmonico Pjotr Iljitsch 
Tschaikowskis berühmtes Ballett „Schwanensee“. 
 

Dirigent: Patrick Lange, Inszenierung: Michele Olcese – Orchester und 
Ballett: Fondazione Arena di Verona.  
 
Donnerstag, 17. Dezember – Nach dem Auschecken besichtigen 
wir das Kunstmuseum im Castelvecchio. Nach dem Umbau der 
alten Scaligerburg aus dem 14. Jh. durch Carlo Scarpa enthält das 
Museum die wichtigste Sammlung Veroneser Meister der Gotik 
und Renaissance. Darunter sind Werke von Stefano da Verona 
und Giovanni Francesco, aber auch von Tizian, Gentile Bellini und 
Jacopo Tintoretto. 
 

Weiter geht es in das hügelige Weinbaugebiet Valpolicella. 
Amarone und Recioto – daran dürften Weinliebhaber beim Namen 
Valpolicella sofort denken. Liebliche Weinberge, Obst- und 
Olivenbäume umgeben uns. Nach einem kurzen Blick in die 
lombardisch-romanische Pfarrkirche von San Giorgio, nehmen wir 
ein gemeinsames Abschiedsessen mit regionaler Küche ein. 
 

Heimreise nach München und Rückkunft gegen 21.00 h. 
 

 

Hotel (Änderungen vorbehalten) 
 

Verona        Indigo Grand Hotel **** 
 

Der große Vorteil ist die gute Lage in Verona. 
Das Hotel liegt nur 600 m von der Piazza Brà 
entfernt.  
62 Zimmer sind ca. 15 qm groß, haben Bad oder 
Dusche, WC, TV, Minibar, Safe und Klimaanlage. 
 

Reisepreis      € 1.172,- 
 

Einzelzimmerzuschlag      €       320,- 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus 
- 2 Übernachtungen/Frühstücksbuffet  
- 1 Mittagessen auf der Anreise (OHNE Getränke) 
- 1 Mittagessen in Verona inkl. Wasser, Wein und Espresso  
- 1 Abschiedsessen am Rückreisetag inkl. Getränke 
- gute Ballettkarte für „Schwanensee“ 
- Stadtführungen in Verona und Brixen 
- Museumsführung Castelvecchio 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 
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lombardisch-romanische Pfarrkirche von San Giorgio, nehmen wir 
ein gemeinsames Abschiedsessen mit regionaler Küche ein. 
 

Heimreise nach München und Rückkunft gegen 21.00 h. 
 

 

Hotel (Änderungen vorbehalten) 
 

Verona        Indigo Grand Hotel **** 
 

Der große Vorteil ist die gute Lage in Verona. 
Das Hotel liegt nur 600 m von der Piazza Brà 
entfernt.  
62 Zimmer sind ca. 15 qm groß, haben Bad oder 
Dusche, WC, TV, Minibar, Safe und Klimaanlage. 
 

Reisepreis      € 1.172,- 
 

Einzelzimmerzuschlag      €       320,- 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus 
- 2 Übernachtungen/Frühstücksbuffet  
- 1 Mittagessen auf der Anreise (OHNE Getränke) 
- 1 Mittagessen in Verona inkl. Wasser, Wein und Espresso  
- 1 Abschiedsessen am Rückreisetag inkl. Getränke 
- gute Ballettkarte für „Schwanensee“ 
- Stadtführungen in Verona und Brixen 
- Museumsführung Castelvecchio 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 

 
 


